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Für das Weiterreichen der �Roten La-
terne� der DEL2 hatte es zwar noch nicht 
gereicht, dennoch sorgten die fünf er-
kämpften Punkte am vergangenen Wo-
chenende für tiefes Durchatmen. Nach 
sechs Niederlagen in Folge wurde endlich 
wieder gepunktet, und das gelang sogar 
in der stimmungsvollen Kulisse des bis 
dahin souveränen Tabellenführers Kas-
sel. Dass das Team von Jussi Tuores 
zwei Tage später einen vielumjubelten 
6:1-Heimsieg über den DEL2-Meister 
Regensburg folgen ließ, rückt den Be-
griff �Befreiungsschlag� durchaus in den 
Fokus. In beiden Spielen brachten die 
Eispiraten die Tugenden aufs Eis, die in 
den Wochen zuvor gefehlt hatten: defen-
sive Stabilität und Effizienz im Abschluss. 
Nun soll der Aufwind im Spiel und bei den 
Ergebnissen auch nachhaltig sein. Schon 
jetzt ist eine Steigerung in puncto Disziplin 
erkennbar. Kassierten die Westsachsen 
in den ersten Wochen noch viel zu viele 
Strafzeiten � teils auch mit Sperren ver-
bunden � öffnete sich in den letzten zwei 
Spielen gegen Krefeld und Regensburg 
nur ein einziges Mal die Tür zur Straf-
bank. Man darf also gespannt sein, wie 
sich die kommenden Spiele zum Start des 
zweiten Teils der Hinrunde entwickeln. 
Klar ist, dass der Abstand zum Strich der 
Playdown-Runde mit 7 Punkten bereits 
enorm angewachsen ist, was für großen 
Druck auch seitens der Fans sorgt. Es 
muss konstant weiter gepunktet wer-
den, wenn es in der Tabelle nach oben 

VORSCHAU CRIMMITSCHAU
Zum Start in das zweite Hauptrundenviertel kommt ein Gegner mit Aufwind

Zuletzt waren die Eispiraten gegen den amtierenden Meister erfolgreich   Bild: Alexander Grimm
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Lausitzer Füchse 

Eisb. Regensburg 
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Selber Wölfe

EV Landshut

EC Bad Nauheim

EC Kassel Huskies

Towerstars

gehen soll. Dass die Eispiraten die spie-
lerische Qualität und Erfahrung besitzen, 
steht außer Frage. Neun Neuzugänge mit 
unterschiedlichen Spielerprofilen wurden 
an den Sahnpark geholt, einige erfahrene 
Cracks aus dem Vorjahr wurden gehalten. 
Beispielsweise auch Torhüter Oleg Shilin, 
bereits im vergangenen Jahr der sprich-
wörtliche Fels in der Brandung. Er musste 
im Derby gegen Dresden allerdings ver-
letzungsbedingt seinem Backup Chri-
stian Schneider Platz machen. Schneider 
zeigte während seiner Vertretungszeit 
eine starke Leistung und war ein Garant 
für die nachfolgenden beiden Siege.

2     Unser Heimspielgegner
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19:30

19:30
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FAKTEN ZUM GEGNER

So.  20.10.24

EV Landshut 

Starb. Rosenheim 

EC Kassel Huskies 

Selber Wölfe 

EC Bad Nauheim 
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ESV Kaufbeuren 

Spieltag 13

Regensburg

Dresdner Eislöwen

Lausitzer Füchse
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EHC Freiburg
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Blue Devils Weiden
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17:00

17:00

17:00

18:30

18:30

18:30

18:30

Oleg Shilin                       Bild: Thomas Heide 

Eissport hat in Crimmit-

schau eine lange Tradi-

tion. Am Sahnpark, einem 

Naherholungsgebiet am 

Stadtrand, wurde  schon 

vor dem ersten Weltkrieg 

Schlittschuh gelaufen. Der erste Eishok-

keyverein folgte dann 1920. Danach wur-

den große Erfolge gefeiert, bis in 1970er 

Jahre hinein. Obwohl 1970 beschlossen 

wurde, die DDR-Oberliga auf Berlin und 

Weißwasser zu reduzieren, war der Eissport 

in Crimmitschau nicht kleinzukriegen. Nach 

der Wiedervereinigung startete der ETC 

zunächst in der Bayernliga, in der Saison 

2005/2006 gelang dann der Aufstieg in die 

zweite Liga.  

DAS LEBEN IST ZU  
KURZ FÜR IRGENDWANN. 
Wir sind Energie-lnnovatoren & Naturlieb-

haber, Heimatverbundene & Technikfreaks. 

Unsere Vision ist es, ganz Oberschwaben 

nachhaltig mit Energie, Wärme & Wasser 

zu versorgen. Hierfür betreiben wir die 

technische Infrastruktur und kümmern uns 

um viele Freizeiteinrichtungen. Wir handeln  

umweltfreundlich und denken Mobilität 

neu. Wir lieben unsere Heimat. Gemeinsam 

und mit deinem Vertrauen wollen wir diese  

zu einem klimaneutralen Fleckchen Erde  

machen. Für dich und deine Zukunft. TWS

Wir freuen uns auf dich! 

bewerbung@tws.de

•	Industriekaufleute

• Elektroniker Betriebstechnik

• Anlagenmechaniker Versorgungstechnik 

• Fachkraft Wasserversorgungstechnik

• Fachinformatiker Systemintegration

AUSBILDUNG m/w/d

• BWL . Öffentliche Wirtschaft . Bachelor of Arts

• Energie- und Informationstechnik .  
Elektrotechnik . Bachelor of Engineering 

• Mechatronik . Energiewirtschaft .  
Bachelor of Engineering

STUDIUM m/w/d

Big Business. Kleiner Preis.
Wartung und Verschleiß-Paket ab mtl. 9,– € sichern.

z. B. der Škoda Octavia mtl.
ab 160,– €*

Škoda Octavia: Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 4,3–5,9 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 114–134 g/km; 
CO₂-Klasse: C–D. Abbildung zeigt Sonderaustattung gegen Mehrpreis.

An der B30. Ausfahrt Oberzell.



         
 

 TORHÜTER 

30 Nico Pertuch *  

33  Nico Wiens             

43  Ilya Sharipov

 ABWEHR  

16 Florin Ketterer 

25 Philipp Mass 

41 Lukas Jung 

56 Leonhard Korus 

72 Niklas Hübner *

76 Denis Pfaffengut  derzeit verletzt

91 Julian Eichinger 

92 Philipp Preto *

93 Simon Sezemsky 

COACH     Bohuslav Subr               (CZE)      

Co-         Eeli Parviainen               (FIN)

Goalie Coach  Matthias Nemec

         
RAVENSBURG TOWERSTARS

 STURM 

  9 Fabio Sarto

14 Nick Latta

15  Johannes Krauß *

18 Noah Dunham

19 Erik Jinesjö Karlsson (SWE)

27 Tim Gorgenländer

28 Philipp Krauß * 

32 Ralf Rollinger

52 Enrico Henriques-Morales * 

70 Maximilian Hadraschek 

74 Louis Latta 

77 Robbie Czarnik (USA)

85 Luca Hauf *

87 Fabian Dietz 

89 Lukas Mühlbauer 

90 Adam Payerl (CAN)

95 Mathew Santos (CAN)

-- Jan Nijenhuis *

* Förderlizenz ERC Ingolstadt

 Kader beider Teams      3

ÖFFNUNGSZEITENTOWERSTARS FANSHOP
Marktstraße 20

88212 Ravensburg

Tel. 0751 - 35 10 17 - 0

fanshop@towerstars.de

Mittwoch: 10 - 13 Uhr 

Donnerstag: 10 - 13 Uhr  14 - 18 Uhr

Freitag: 10 - 13 Uhr  14 - 18 Uhr

Samstag: 10 - 13 Uhr 

                                                                                                                            Bild: Kim Enderle                                                                                                       Bild: Eispiraten Crimmitschau

 
 

 TORHÜTER 

20 Christian Schneider 

25 Tim-Etienne Werner 

90 Oleg Shilin 

 ABWEHR  

12 Alexander Schmidt 

15 Ole Olleff 

21 Mirko Sacher 

51 Rayan Bettahar 

55 Gregory Kreutzer 

53 Maxim Rausch 

75 Denis Shevyrin 

77 Alexander Vladelchtchikov 

79 Mario Scalzo  

COACH  Jussi Tuores                (FIN)

Co-  Sebastian Becker

 

 STURM 

  7 Tobias Lindberg (SWE)

  8 Dominik Walsh 

11 Till Michel 

17 Ladislav Zikmund (SLK)

18 Marat Khaidarov 

19 Lucas Böttcher 

22 Tim Lutz 

24 Roman Zap 

26 Lukas Wagner 

27 Thomas Reichel 

29 Rihards Marenis (LAT)

41 Colin Smith 

52 Fabian Herrmann

71 Scott Feser 

74 Vinny Saponari 

76 Justin Büsing 

97 Lois Spitzner 

EISPIRATEN CRIMMITSCHAU



einfach

an die schorle

jetzt neu: einfach und kontaktlos 

bezahlen. Mit sMartphone oder 

jeder bankkarte.

4 -    Interview der Woche

Im heutigen Interview der Woche gibt 
uns der schwedische Neuzugang Erik 
Karlsson ein paar Einblicke in den pri-
vaten, aber auch sportlichen Alltag. 

Inzwischen bist Du mit Deiner Familie in 
Ravensburg vereint. Wie habt Ihr Euch 
inzwischen eingelebt und wo ist Dein 
Lieblingsplatz in der Stadt oder der Umge-
bung, wenn Du einmal nicht in der Arena 
oder beim Auswärtsspiel bist?

Erik Karlsson: �Wir haben uns hier in 
Ravensburg sehr gut eingelebt. Unser 
Sohn ist aber erst sechs Wochen alt, und 
daher sind wir noch nicht so viel in der 
Stadt oder im Umland unterwegs. Von 
daher würde ich sagen, dass mein Lieb-
lingsort zurzeit zu Hause bei der Familie 
ist.�

Bislang lief unsere Hauptrunde ganz so-
lide, aber die letzten Auswärtsspiele in 
Kassel, Kaufbeuren und Landshut liefen 
aus verschiedenen Gründen nicht kon-
stant rund. Wie können wir solche Pro-
bleme lösen?

Erik Karlsson: �Wir müssen uns auf dem 
Eis mehr gegenseitig helfen, um von An-
fang an bereit und hochkonzentriert zu 
sein. Dies war und ist auch ein klares 
Thema in unserer Trainingswoche.�

„WIR MÜSSEN UNS AUF DEM EIS MEHR GEGENSEITIG HELFEN“
Das „Powerplay“ Interview der Woche - heute mit Erik Karlsson

Die letzten Wochen haben in der Liga ein 
paar verrückte Ergebnisse geliefert. Bei-
spielsweise hat letzte Woche Aufsteiger 
Weiden beim Meister Regensburg gewon-
nen – es gibt freilich noch einige andere 
Beispiele. In welchem Maße schaust Du 
auf die anderen Ergebnisse der DEL2?

Erik Karlsson: �Ehrlich gesagt schaue ich 
nicht so genau drauf, was in den anderen 
Stadien passiert. Man redet sicher mal 
drüber, aber das eigene Spiel steht na-
türlich mehr im Fokus.�

Du hast in Deiner langen Karriere bereits

 +++   KURZMELDUNGEN UND INFORMATIONEN   +++

Die Towerstars Defensive muss für 
geraume Zeit ohne Denis Pfaffengut 
auskommen. Der 26-Jährige erlitt am 
Freitag beim Auswärtsspiel in Landshut 
eine Unterkörperverletzung und musste
das Spiel in der 28. Spielminute been-
den.  Eine MRT-Untersuchung brachte 
leider den Befund, dass der Verteidi-
ger eine längerfristige Pause einlegen 
muss. Die erforderlichen Behand-
lungs- und Reha-Maßnahmen werden 
eng mit Teamarzt Dr. Tobias Fabian von 
der Sportklinik Ravensburg sowie dem 
Physiotherapie-Partner �Radius� ab-

gestimmt. �Denis 
hatte bislang eine 
gute Saison ge-
spielt, daher trifft 
uns dieser Ausfall 
natürlich sehr�, 
betont Marius 
Riedel, sportli-
cher Leiter der 
Towerstars. �Wir haben Potenzial und 
Qualität im Kader, um die Zwangspause 
kompensieren zu können, nichtsdesto-
trotz behalten wir den Spielermarkt im 
Auge�, ergänzt er.

Erik Karlsson                                                                                                     Bild: Kim Enderle

in Top-Ligen in Schweden, Finnland und 
auch den USA gespielt. Jetzt, wo Du 
etwas vergleichen konntest: Wo liegen für 
Dich in der DEL2 die größten Unterschiede 
beim Niveau oder anderen Details?

Erik Karlsson: �Ich mag die DEL2 wirk-
lich sehr, hier wird Eishockey mit hohem 
Tempo gespielt. Der größte Unterschied 
zu Schweden ist, dass es hier in der Liga 
viel mehr jüngere Jungs gibt. Für einen 
Spieler wie mich und andere ältere Kolle-
gen ist das gut, denn dann fühlen wir uns 
automatisch etwas jünger (...lacht...).�
                               Interview: Frank Enderle

ZUR PERSON

Erik Jinesjö Karlsson wurde am 28. Juli 

1994 in Lerum (Schweden) geboren. Seine 

Nachwuchsstationen durchlief er beim Tra-

ditionsclub HC Frölunda. In allen Altersstufen 

spielte er in der schwedischen U-National-

mannschaft und machte auch international 

auf sich aufmerksam. 2012 wurde er in der 

4. Runde des NHL-Drafts von den Caro-

lina Hurricanes ausgewählt und erhielt drei 

Jahre später die Chance, Spielpraxis im 

AHL-Farmteam zu sammeln. Nachdem der 

Sprung in die NHL nicht gelang, zog er eine 

Rückkehr nach Skandinavien vor. Sein letzter 

Club war MoDo Hockey in Schweden.

LEIDER LÄNGERE PAUSE FÜR DENIS PFAFFENGUT WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM PARKPLATZ-ANGEBOT

Aufgrund der Oberschwabenschau 
2024 und den damit verbundenen 
Herausforderungen für PKWs im Be-
reich der Nordstadt sowie beim Park-
platzangebot möchten die Ravensburg 
Towerstars gemeinsam mit dem Ver-
anstalter der Messe sowie der Stadt-
verwaltung Ravensburg nochmals auf 
die wichtigsten Details hinweisen. Da 
die Messe um 18 Uhr beendet sein wird, 
können Zuschauer der CHG Arena die 
am Nachmittag freigewordenen Park-
flächen der Messebesucher nutzen. 
Diese befinden sich beispielsweise auf 

dem Rundel-Areal an der Ecke Blei-
cher-/Ulmerstraße. Außerdem konnten 
die Towerstars dank der Rücksprache 
mit der Agentur für Arbeit sicherstel-
len, dass der dortige Parkplatz für die 
Zuschauer des Towerstars-Heimspiels 
gegen Crimmitschau, wie schon in den 
vergangenen Wochen, zur Verfügung 
steht. Fans, die mit dem PKW anrei-
sen, sollten also fündig werden. Nicht 
empfehlenswert ist eine Parkplatzsuche 
direkt bei der CHG Arena, da hier den 
Ausstellern für den Abbau die Zufahrt 
zum Messegelände vorbehalten ist.



Rückblick  -   5

Alle regionalen News,  
exklusive Preisvorteile und 
mehr ab sofort in unserer 
neuen Schwäbische App. 

EINE APP,
ALLES DRIN!

EV Landshut - Towerstars 3:2 n.V.

Beide Teams boten sich ein abwechs-
lungsreiches Spiel mit teils heißen Tor-
szenen, in der 14. Minute hatten die 
Towerstars allerdings das glücklichere 
Ende. Ein missglückter Pass der Lands-
huter Abwehr prallte vom Schlittschuh von 
Fabian Dietz in den Slot, dort nahm Ka-
pitän Max Hadraschek den Puck auf und 
verwandelte letztlich den Nachschuss mit 
der Rückhand zum 0:1. Die Freude über 
die Führung wurde drei Minuten später 
jedoch getrübt. Robert Kneisler checkte 
Max Hadraschek hart gegen die Bande. 
Für diesen war das Spiel gelaufen. Kneis-
ler kassierte für die Aktion 5 Strafminu-
ten. Die vielversprechende Möglichkeit, 
im Powerplay die Führung auszubauen, 
wurde nach nur einer Minute durch eine 
eigene Strafzeit jäh unterbrochen. Auch 
als diese abgelaufen war, blieb der Rest 
der Überzahl ohne Ertrag. Zumindest 
nahmen die Oberschwaben die Führung 
mit in die erste Pause. Auch im zweiten 
Spielabschnitt mussten die Towerstars 
nach rund zwei Minuten eine numerische 
Unterzahl überstehen, doch vier Minuten 
später fiel der 1:1-Ausgleich. Eigentlich 
war die Szene nicht zwingend, die Ra-
vensburger Hintermannschaft war jedoch 
zu spät dran und letztlich setzte Yannick 
Wenzel den Puck am linken Pfosten über 
die Linie. Die Partie wurde danach nicht 
nur verbissener und härter, sondern es 
kochten auch deutlich mehr Emotionen 
hoch. Viel Spielfluss und Tempo kam 
jedoch nicht auf, dennoch gelang den 
Hausherren ein weiterer Treffer. Weil 
die Ravensburger Hintermannschaft er-
neut nicht auf der Höhe war, traf Yan-
nick Wenzel diesmal von der rechten 
Seite auf Höhe der Torlinie zum 2:1 für 
Landshut. Nur 16 Sekunden nach dem 
Anspiel rückten die Hauptschiedsrichter 
erneut in den Mittelpunkt. Fabian Dietz 
wurde von Wade Bergman böse von den 
Beinen geholt und der EVL-Verteidiger 
kassierte eine 5+Spieldauerstrafe. Weil 
Matt Santos dem Übeltäter jedoch zu 
handfest seine Meinung geigte, redu-
zierte sich die Überzahl auf 3 Minuten. 
Diese verstrichen leider erneut unge-
nutzt. Es war klar, dass die Towerstars im 
Schlussabschnitt wieder mehr Struktur 

MEHR ALS 4 PUNKTE WÄREN DURCHAUS MÖGLICH GEWESEN
Towerstars lassen klarem Heimsieg gegen Rosenheim eine Derby-Niederlage folgen

ins Spiel bringen mussten und das setz-
ten sie auch prompt um. Die Pässe kamen 
wieder präziser und in der 52. Minute war 
dann auch die bis dahin makellose Unter-
zahlquote der Gastgeber geknackt. Weil 
sich die Niederbayern einen schlampigen 
Spielerwechsel leisteten, kassierten sie 
zwei Strafminuten. Das fällige Powerplay 
nutzte Lukas Mühlbauer zum verdienten 
2:2-Ausgleich. Die Chance, zwei Mi-
nuten später bei einer weiteren Strafe 
gegen Nick Pageau den dritten Treffer 
und eine mögliche Vorentscheidung zu 
erzielen, ließen die Oberschwaben be-
dauerlicherweise aus. Letztlich blieb es 
bei der Punkteteilung nach 60 Minuten. In 
der Overtime hätte nach nur 15 Sekun-
den bereits Schluss sein können, doch 
Ilya Sharipov parierte einen Alleingang 
von Jack Doremus. Etwas mehr als eine 
Zeigerumdrehung später fiel die Ent-
scheidung über den Zusatzpunkt doch 
zugunsten der Gastgeber. Die Towerstars 
gerieten in einen Konter, und Landshut 
spielte die 3-gegen-1-Kombination 
clever zu Ende.

Towerstars - Selber Wölfe 4:3

Vor 2411 Zuschauern beim �Family Day� 
in der CHG Arena hatten die Towerstars 
einen fulminanten Start. Bereits nach 30 
Sekunden ließ Matt Santos bei seinem 
Schuss aus der Halbdistanz den Torpfosten 
klingeln. Allerdings folgte alsbald auf der 
Gegenseite der Dämpfer. Adam Kiedewicz
zog über die linke Seite ins Ravensburger

Drittel und wenig später lag der Puck hin-
ter der Torlinie. Der Querpass in den Slot 
wurde vom Schlittschuh von Florin Kette-
rer abgelenkt � die Führung für Selb. Die 
Oberschwaben schüttelten den frühen 
Rückstand aber gut weg und rissen das 
Spiel deutlich an sich. In der 6. Spiel-
minute brachte Erik Karlsson das auch 
prompt auf die Anzeigetafel. Er über-
raschte den Wölfe-Keeper Kevin Carr mit 
einem Schuss aus spitzem Winkel unter 
die Latte. Der postwendende Ausgleich 
in numerischer Überzahl wirkte äußerst 
befreiend. Für die sehenswerten Kombi-
nationen gab es immer wieder Szenen-
applaus, knapp zwei Minuten nach dem 
ersten Treffer schlug die Scheibe auch 
prompt zum zweiten Mal ein. Robbie 
Czarnik hatte kurz nach der blauen Linie 

abgezogen. Bis auf gelegentliche Kon-
ter der Gäste hatten die Towerstars das 
Spiel weitgehend im Griff. Fabian Dietz 
münzte die Überlegenheit nach meh-
reren Großchancen der Kollegen kurz 
vor der ersten Pausensirene im Nach-
schuss zum 3:1 um. Auch im zweiten 
Spieldrittel änderte sich an den opti-
schen Verhältnissen nichts. Die Tower-
stars ließen Puck und Gegner laufen, 
Selb reagierte in der 23. Minute mit einer 
Strafzeit. Adam Payerl traf dann sechs 
Sekunden vor Ablauf der zwei Minuten mit 
einem platzierten Schuss ins rechte Eck. 
Es war der zweite Powerplay-Treffer der 
Oberschwaben in diesem Spiel. Es folgten 
weitere Möglichkeiten wie am Fließband, 
unter anderem zwei Pfostenschüsse. Die 
Towerstars gingen wahrlich großzügig mit 
den Chancen um, die Gäste hätten sich 
wohl nicht beschweren dürfen, wenn be-
reits zur Hälfte des Spiels der Spielstand 
in überdeutliche Höhe geschraubt worden 
wäre. So kam es, wie so oft: Mehr und 
mehr hielt im Spiel der Schlendrian Ein-
zug, und das machte den Gegner immer 
stärker. Mark McNeill brachte so fünf Mi-
nuten vor der zweiten Pause seine Farben 
wieder in Schlagdistanz. 
Im Schlussabschnitt war die Partie dann 
völlig offen. Die Selber Wölfe hatten in 
der Pause nochmals Kraft getankt und 
stellten die Ravensburger Abwehr immer 
wieder vor Probleme. Hier war es Tor-
hüter Ilya Sharipov, der mit guten Pa-
raden und Stellungsspiel Schlimmeres 
verhinderte. Im Spiel nach vorne blieb 
das Problem, dass der letzte Pass ent-
weder nicht präzise zum Mitspieler kam 
oder hier und da auch das Scheiben-
glück fehlte. So wurde es letztlich rich-
tig spannend, als die Towerstars in einer 
äußerst zerfahrenen Phase mit vielen 
Strafzeiten und Unterbrechungen in nu-
merischer Unterzahl agieren mussten 
und prompt den 4:3-Anschlusstreffer 
kassierten. Es zeugte aber von viel Moral 
und Kampfgeist, dass die Towerstars
die Nerven behielten und den Sieg letzt-
lich über die Zeit brachten. 
�Wir müssen da unbedingt an unserer 
Konstanz arbeiten�, kommentierte Head-
coach Bo Subr nach dem Spiel. 

Im Spiel in Landshut ging es wieder einmal ordentlich zur Sache.                      Bild: Frank  Enderle

Ralf Rollinger wartet hier gegen Selb auf einen Pass vor das Tor.                        Bilder: Kim Enderle



6  - Statistiken und DEL2 Daten

DIE DEL2 IN ZAHLEN UND FAKTEN
Aktuelle Daten der Hauptrunde, der Teams sowie Spielern

ERGEBNISSE

  1
  2

  3

  4

  5

  6

  7

  8

  9

10

11

12

13

14

Club 

EV Landshut 

Dresdner Eislöwen 

Krefeld Pinguine 

Ravensburg Towerstars 

EC Kassel Huskies 

Eisbären Regensburg 

ESV Kaufbeuren 

Selber Wölfe 

Starbulls Rosenheim 

EHC Freiburg 

Lausitzer Füchse 

Blue Devils Weiden 

EC Bad Nauheim 

Eispiraten Crimmitschau 

Sp. 

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

11

S

6

5

3

4

6

3

5

4

4

4

4

3

1

2

SOT

1

1

3

1

0

1

1

1

1

0

1

0

0

1

NOT

0

2

1

1

1

0

1

0

1

0

1

1

2

1

    Tore

37:20

31:27

41:25

35:29

28:22

27:26

29:37

32:34

30:31

29:31

25:27

26:39

25:33

26:40

 N

2

1

2

3

4

3

4

4

4

4

5

6

5

7

SPS

0

1

2

2

0

3

0

1

0

1

0

0

1

0

NSO

2

1

0

0

0

1

0

1

1

2

0

1

2

0

Diff.         

17

4

16

6

6

1

-8

-2

-1

-2

-2

-13

-8

-14

Punkte

22

22

20

19

19

18

18

17

16

16

15

11

9

9

TOWERSTARS STATISTIK

To

5

5

4

3

5

2

2

2

1

0

2

0

0

1

0

0

1

1

0

1

0

0

0

Pu

13

12

12

9

8

8

5

4

3

3

3

2

2

2

2

1

1

1

1

1

0

0

0

Spieler 

Fabian Dietz

Erik Karlsson

Mathew Santos

Simon Sezemsky

Nickolas Latta

Adam Payerl

Julian Eichinger

Robbie Czarnik

Max Hadraschek

Philipp Mass

Lukas Mühlbauer

Johannes Krauß

Leonhard Korus

Ralf Rollinger

Florin Ketterer

Tim Gorgenländer

Lukas Jung

Luca Hauf

Denis Pfaffengut

Louis Latta

Nico Wiens

Niklas Hübner

Fabio Sarto

Sp

11

11

11

11

11

11

11

6

10

10

11

4

10

11

11

7

9

10

10

11

2

3

8

As

8

7

8

6

3

6

3

2

2

3

1

2

2

1

2

1

0

0

1

0

0

0

0

+/-

+8

+2

+4

+1

-3

-1

-5

-5

+4

+4

+3

+1

0

-4

+2

-2

+1

0

+4

-2

0

0

-2

Str

6

2

8

2

17

4

6

4

2

4

6

2

7

6

4

0

0

4

8

2

0

4

0

POWERPLAY-VERGLEICH

Tore

10

8

7

7

8

5

4

4

4

4

5

4

4

3

Qote in %

27.0

24.2

24.1

21.9

18.2

16.7

16.7

14.3

13.8

13.3

12.8

11.4

  9.5

  9.4

Club 

Towerstars

Dresdner Eislöwen

Lausitzer Füchse

Eisp. Crimmitschau

ESV Kaufbeuren

Krefeld Pinguine

Blue Devils Weiden

EV Landshut

Selber Wölfe

EHC Freiburg

EC Kassel Huskies

Starbulls Rosenheim

EC Bad Nauheim

Eisb. Regensburg

Situat

37

33

29

32

44

30

24

28

29

30

39

35

42

32

SPIELER-STRAFZEITEN

Gesamt-Min.

43

32

30

29

28

27

27

25

17

16

16

14

14

14

13

12

12

12

12

12

Name 

Rihards Marenis

Wade Bergman

Tobias Lindberg

Michael Bartuli

Richard Gelke

J. Lautenschlager

Christopher Fischer

Garret Pruden

Nick Latta

Max Newton

Louis Anders

Nolan Yaremko

Moritz Raab

Sebastian Zauner

Josh Winquist

Mads Larsen

Lucas Lessio

Alexander Dersch

Nick Miglio

Nick Pageau

Club

EPC

EVL

EPC

LFX

SEL

ECN

ECN

ECN

RVT

KEV

LFX

ESV

SEL

LFX

SEL

BDW

KEV

EVL

SEL

EVL

UNTERZAHL-VERGLEICH

Gegentore

1

2

3

4

4

4

5

6

8

8

8

7

9

8

Qote in %

97.4

94.3

89.7

88.2

87.5

85.2

84.8

82.9

77.8

77.1

77.1

75.0

74.3

74.2

Club 

EV Landshut

Lausitzer Füchse

EHC Freiburg

EC Kassel Huskies

Eisb. Regensburg

EC Bad Nauheim

Krefeld Pinguine

Dresdner Eislöwen

ESV Kaufbeuren

Eisp. Crimmitschau

Starbulls Rosenheim

Blue Devils Weiden

Selber Wölfe

Towerstars

Situat

39

35

29

34

32

27

33

35

36

35

35

28

35

31

BULLY  SPEZIALISTEN

Bully +

152

145

115

113

112

110

103

100

99

99

99

97

94

90

90

90

88

84

84

Quote%

58.46

56.64

64.25

58.25

55.17

51.4

60.95

51.55

52.66

48.77

50.51

50.79

55.29

54.88

48.91

51.14

59.86

57.93

56.76

Name 

Adam Payerl

C.J. Stretch

Max Newton

Charlie Sarault

Corey Trivino

Roope Mäkitalo

Dominic Turgeon

Spencer Naas

Tobias Lindberg

Carson McMillan

Nolan Yaremko

Drew LeBlanc

Charlie Jahnke

C. Kretschmann

Vladislav Filin

Travis Ewanyk

Hunter Garlent

Jake Weidner

Fabian Voit

Club

RVT

SBR

KEV

SBR

EBR

LFX

ECK

FRB

EPC

SEL

ESV

DRE

LFX

KEV

BDW

SBR

ECK

ECK

BDW

Bully -

108

111

64

81

91

104

66

94

89

104

97

94

76

74

94

86

59

61

64

ZUSCHAUER - VERGLEICH

  Gesamt

25.215

25.643

22.198

21.885

16.720

15.416

17.399

15.864

12.158

12.099

14.177

11.522

12.437

9.995

Club

Krefeld Pinguine

Eisbären Regensburg

EC Kassel Huskies

EV Landshut

Starbulls Rosenheim

Dresdner Eislöwen

Eispiraten Crimmitschau

EC Bad Nauheim

Selber Wölfe

Lausitzer Füchse

ESV Kaufbeuren

Ravensburg Towerstars

EHC Freiburg

Blue Devils Weiden

Schnitt

5.043

4.274

3.700

3.648

3.344

3.083

2.900

2.644

2.432

2.420

2.363

2.304

2.073

1.999

Fr.  11.10.24

Krefeld Pinguine 

Selber Wölfe 

EC Bad Nauheim 

EV Landshut 

Lausitzer Füchse 

Kassel Huskies 

Eisb. Regensburg 

Spieltag 10

Eisp. Crimmitschau

Starb. Rosenheim

Dresdner Eislöwen

Towerstars

Blue Devils Weiden

ESV Kaufbeuren

EHC Freiburg

So.  13.10.24

Eisp. Crimmitschau 

Towerstars 

Dresdner Eislöwen 

Starb. Rosenheim 

EHC Freiburg 

ESV Kaufbeuren 

Blue Devils Weiden

Spieltag 11

Eisb. Regensburg

Selber Wölfe

Lausitzer Füchse

Kassel Huskies

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Krefeld Pinguine

Ergeb.

1:2 n.V. 

2:1 n.P. 

2:3 n.V.

3:2 n.V. 

4:0 

4:0 

4:3 

Ergeb.

6:1 

4:3 

3:2 

3:2 

0:3 

3:2 n.V.

5:6 n.V.

Mi  16.10.24

Kassel Huskies

Spieltag 26

Blue Devils Weiden

Ergeb.

-:-

WICHTIGER HINWEIS

Aus drucktechnischen 

Gründen konnte das 

Ergebnis des vorge-

zogenen Spiels zwi-

schen Krefeld und Weiden nicht in den 

hier aufgelisteten Daten berücksichtigt 

werden. Sie sehen daher die Tabelle und 

die Statistiken vom Stand �13. Oktober 

2024�.

Weitere Statistiken zu Teams und Ein-

zelspielern finden Sie stets aktuell im 

offiziellen Datensystem der DEL2 unter 

www.del-2.org

TEAM - STRAFMINUTEN

Gesamt

148

135

133

127

111

98

94

93

89

88

82

82

72

65

Club

EC Bad Nauheim

Eispiraten Crimmitschau

EV Landshut

Lausitzer Füchse

Selber Wölfe

Ravensburg Towerstars

EC Kassel Huskies

ESV Kaufbeuren

Starbulls Rosenheim

Blue Devils Weiden

Dresdner Eislöwen

Krefeld Pinguine

Eisbären Regensburg

EHC Freiburg

2 min 

34

45

44

46

43

44

42

44

42

39

41

41

36

30

5 min 

4

1

5

1

1

2

2

1

1

0

0

0

0

1
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• Für Verwunderung hat die erste Trai-
nerentlassung der DEL2-Saison gesorgt. 
Der EHC Freiburg gab am vergangenen 
Sonntag bekannt, dass sie das Trainerduo 
Timo Saarikoski und Sami Lehtinen mit 
sofortiger Wirkung entlassen haben und 
nach einem neuen Trainer suchen. Der 
Entscheidung sei eine intensive Analyse 
der sportlichen Entwicklung vorausge-
gangen. Außerdem seien die erhofften 
Fortschritte ausgeblieben, hieß es in der 
Pressemitteilung. Verwunderlich war die 
Entlassung deshalb, weil die Breisgauer 
eigentlich eher auf einem zweistelli-
gen Tabellenplatz vermutet wurden. Das 
Trainerduo wurde allerdings auf Platz 
acht und nur mit drei Punkten Rückstand 
auf den ersten Tabellenplatz freigestellt. 
Ein neuer Trainer wird gesucht. In der 
Zwischenzeit übernimmt Sportdirektor 
Peter Salmik die Verantwortung für die 
Betreuung der Mannschaft.
• Auch der Umzug in den neuen SAP 
Garden half Trainer Toni Söderholm nicht. 
Der ehemalige deutsche Bundestrainer 
wurde am letzten Wochenende vom EHC 
München freigestellt. Söderholm war 
im vergangenen Frühjahr als Trainer an 
seine alte Wirkungsstätte zurückgekehrt, 
wo er als Spieler in der Saison 2015/16 
den DEL-Titel gewonnen hatte. Nach der 
Freistellung von Söderholm übernimmt 
der bisherige Co-Trainer Max Kalten-
hauser als Interimstrainer. In der ver-
gangenen Saison gewann der 43-jährige 

ERSTE TRAINER FALLEN DER REISSLEINE ZUM OPFER
News und Trends aus der deutschen und internationalen Eishockeyszene

Familienvater mit den Eisbären Regens-
burg die DEL2-Meisterschaft. 
• Wade Bergman vom EV Landshut, der 
am Freitag im Spiel gegen die Tow-
erstars für ein Foul an Fabian Dietz eine 
5 plus Spieldauerstrafe kassierte, wurde 
im Nachgang vom DEL2-Disziplinarau-
schuss im nachgängigen Ermittlungsver-
fahren mit zwei Spielen Sperre und einer 
Geldstrafe belangt. Aufgrund der Schul-
terverletzung von Jesse Koskenkorva im 
Spiel gegen die Towerstars vergangenen 
Freitag hat sich der Tabellenführer so-
gleich verstärkt. Der Tabellenführer nach 

PROFIS ZUM ANFASSEN BEIM KIDS DAY
Abordnung von Towerstars Profi s gab Tipps und Kniffe

Am vergangenen Samstag (12. Oktober) 
waren Kinder bis 10 Jahre wieder zum 
beliebten „Kids-Day“ eingeladen. Unter 
der Anleitung von EVR-Trainern sowie 
Spielern der Towerstars und des EV Ra-
vensburg gab es ein abwechslungsrei-
ches Programm auf dem Eis mit Spielen 
und Übungen. Auch pure Anfänger kamen 
dabei auf ihre Kosten, wenn sie unter 
anderem von den Towerstars-Profis die 
ersten Tipps zur richtigen Schlägerhal-
tung oder zu Schlittschuh-Manövern 
erhielten. Natürlich nutzten auch Kinder 
der EVR-Teams der jüngeren Jahrgänge 
die Chance, einmal mit den Towerstars-

Cracks auf dem Eis zu stehen. Da gab 
es hier und da auch Gelegenheit für den 
einen oder anderen „Schabernack“. Auch 
für die Towerstars selbst war es eine ge-
lungene Abwechslung, wenn auch nicht 
ganz ohne Anstrengung. „Puh... da bin ich 
hinterher ja platter als nach einer unserer 
Trainingseinheiten“, sagte Stürmer Tim 
Gorgenländer scherzhaft. Der Kids-Day 
ist seit Jahren ein wichtiger Beitrag, um 
junge Schlittschuhläuferinnen und -läu-
fer für den Eishockeysport zu begeistern. 
Dass die Towerstars hier eine wichtige 
Brücke bilden können, steht natürlich 
außer Frage.

dem 11 Spieltag hat Blake Bennett unter 
Vertrag genommen. Der 25-Jährige US-
Amerikaner begann die Saison mit einer 
guten Ausbeute (sechs Tore und drei Vor-
lagen in neun Spielen) für den dänischen 
Erstligisten Odense Bulldogs. Zuvor war 
der Linksschütze ausschließlich in Nord-
amerika aktiv. Bereits im Topspiel gegen 
die Eislöwen Dresden soll Bennett für den 
EVL aufs Eis gehen. 
• Pech für Ex-Towerstars Verteidiger 
Tim Sezemsky. Der 22-jährige fällt für 
längere Zeit aus. Im Sonntags-Derby 
gegen die Dresdner Eislöwen kam es bei 

einem Zweikampf an der Bande zur Ver-
letzung von Tim. Nach der jetzt erstellten 
ärztlichen Diagnose muss der Verteidiger 
der Lausitzer Füchse für einen längeren 
Zeitraum auf jeglichen Trainings- und 
Wettkampfeinsatz verzichten und kann 
voraussichtlich frühestens Anfang 2025 
wieder aktiv trainieren.
• Das Spiel der Bietigheim Steelers beim 
EV Füssen sorgte lediglich im zwischen-
menschlichen Bereich für einen Höhe-
punkt. Mit 12:3 siegten die Steelers im 
Allgäu. Die Zuschauer bekamen zusätzlich 
zu den15 Toren auch noch einen selte-
nen Goaliefight zwischen Clemens Wie-
demann und David Zabolotny zu sehen, 
beide wurden mit je 5 Minuten Strafzeit 
bedacht. Zuvor kam es nach einem Bie-
tigheimer Tor zu erheblichen Tumulten. 
Diese gipfelten dann im Aufeinandertref-
fen der beiden Torhüter im Mittelkreis.
                                           Markus Helmle

Timo Saarikoski wurde als Trainer des EHC Freiburg freigestellt.         Bild: Mario Wiedel

Tim Sezemsky                   Bild: Thomas Heide

Towerstars Spieler auf dem Eis beim „Kids Day“                                              Bilder: Kim Enderle
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Fit und Aktiv 

durch den Herbst! 

Bleib auch in der kühleren Jahreszeit in 

Bewegung! 

Unser Kursprogramm bietet für jeden 

Fitnesslevel das Passende.

... natürlich auch über Wellpass buchbar!

www.radius-ravensburg.de

 

8  -  Stammverein 

Am Freitag zu Hause ein letzter Test gegen 
den Bezirksligisten Türkheim, am Sonntag 
der Start in die Landesliga beim Topfavo-
riten Sonthofen: Vor dem Landesligateam 
des EVR liegt ein ausgefülltes Wochenende. 
Beim 8:4 im Testspiel am vergangenen 
Freitag gegen den HC Maustadt wusste 
die Mannschaft zwei Drittel lang zu über-
zeugen, offenbarte im Schlussabschnitt 
aber auch, wo es noch Baustellen gibt.

Ob es den Trainern Jan Benda und Martin 
Wenter gelungen ist, diese zu schließen, 
wird sich am Freitag um 20 Uhr zeigen. 
Dann kommt der ESV Türkheim zum letz-
ten Testspiel in die CHG Arena. Mit Türk-
heim konkurrierte der EVR vor zwei Jahren 
um den Gruppensieg in der Bezirksliga. 
Zur Generalprobe kommt also ein durch-
aus anspruchsvoller Gegner. Der Eintritt ist 
wieder frei.

Am Sonntag in Sonthofen geht es erstmals 
um Punkte. Es ist die gleiche Auftaktpar-
tie wie im vergangenen Herbst. Damals 
bekam der EVR trotz der 3:7-Niederlage 
viel Lob für seinen Auftritt als Liganeuling. 
Beim Rückspiel in Ravensburg knöpfte der 
EVR dem Favoriten sogar einen Punkt ab 
mit der Folge, dass Burgau noch auf Platz 
eins springen konnte. Von daher kann das 
Team mit dem Anspruch nach Sonthofen 
fahren, dass dort vielleicht doch etwas zu 
holen ist. Wobei die Rollenverteilung klar 
ist. Favoriten in der Liga sind erneut Sont-

SAISONSTART DER 1b BEIM SPITZENTEAM IN SONTHOFEN
Aktuelle News, Vor- und Spielberichte des EV Ravensburg

Für Michael Nidens und die U 13 geht es gegen die Spitzenreiter Miesbach und Peiting.  Foto: EVR

2

gegen Peiting. Bereits am Samstag um 12 
Uhr bestreitet die U 9 ein sicher wieder 
stimmungsvolles Heimturnier. 

Die zweite Mannschaft der U 9 tritt am 
Sonntag um 10 Uhr in Lindau an. Am 
Bodensee spielt am Samstag um 10 Uhr 
auch die zweite Mannschaft der U 11. 

Die U 17 hofft in der DNL II nach den letz-
ten Erfolgen beim Doppelspielwochenende 
in Regensburg erneut auf Punkte. Beide 
Mannschaften sind vor diesem Wochen-
ende Tabellennachbarn. Der EVR liegt mit 
einem Zähler vorne.        Winfried Leiprecht

hofen und Burgau. Für den EVR als zweite 
Kraft am Standort heißt das Ziel Klassen-
erhalt.

Die Jugendmannschaften des EVR sind 
an diesem Wochenende zu sieben Aus-
wärtsspielen unterwegs. Interessante Be-
gegnungen gibt es aber auch zu Hause. 
Die U 13 trifft am Samstag um 17 Uhr 
mit frischem Selbstbewusstsein aus dem 
9:3 gegen Füssen auf den EC Peiting. Am 
Sonntag geht es für die U 13 bereits nach 
Miesbach. Bei zwei Siegen wären die Ra-
vensburger wieder vorne mit dabei. Die U 
15 spielt am Sonntag um 12 Uhr ebenfalls 


